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Bozen – VSS-Vollversammlung

Die körperliche Aktivität erhöhen
443 Vereine gehören dem Verband der Sportvereine Südtirols an

Am 7. Mai fand im Kongress
zentrum der Messe Bozen die
traditionelle Vollversammlung
des VSS statt. Dabei gaben
VSS-Obmann Günther Ander-
gassen und Landeshauptmann
Luis Durnwalder einen Rück-
bzw. Ausblick auf das sport-
liche Leben Südtirols.

Auch heuer kamen wieder
sehr viele Vertreter/-innen der
Sportvereine Südtirols zur
Vollversammlung nach Bozen.
In seinem Bericht an die Voll-
versammlung betonte Obmann
Günther Andergassen die eu-
ropäische Dimension des
Sports. Nicht nur die Großer-
eignisse, die im Sommer auf
dem Programm stehen (Olym-
pische Spiele, Fußballeuropa-
meisterschaft) stellen den
Sport weltweit in den Vor-
dergrund, auch und vor allem
das Europäische Jahr der „Er-
ziehung durch Sport“ steht im
Mittelpunkt des Interesses.
„Die Hauptziele sind, die Auf-
merksamkeit gegenüber der
Bedeutung von Sport im er-

zieherischen Umfeld zu ver-
stärken und die Bedeutung
von körperlicher Aktivität in
den Schullehrplänen zu er-
höhen.“

Gerade was den Schulsport
anlangt, möchte der VSS in den
kommenden Monaten Akzente
setzen. Angesichts der anste-
henden Schulreform möchte
der VSS dahingehend einwir-
ken, dass der Sportunterricht
gerade in der Grundschule auf-
gewertet wird. „Es wird darum
gehen, dass die Sportvereine
eine neue Partnerschaft zur
Schule suchen, ihre Zusam-
menarbeit anbieten und so eine
neue Qualität der Zusammen-
arbeit zwischen Schule und
Vereine entsteht“, so Andergas-
sen wörtlich.

Der Obmann dankte in sei-
nem Bericht auch den vielen
Funktionären und Funktionä-
rinnen, die mit ihrem freiwil-
ligen Engagement die große
Südtiroler Sportbewegung erst
ermöglichen. Dabei werden für
die Gesellschaft wichtige er-
zieherische, integrative und ge-
sundheitsfördernde Leistun-
gen erbracht. „Die Sportver-
eine als Keimzellen des orga-
nisierten Sports sind gesamt-
gesellschaftliche Lebensadern,
deren Wirkung weit über das
rein Sportliche hinausreicht.
Die 443 Mitgliedsvereine des
VSS mit 1096 Sektionen bilden
ein soziales Netzwerk, das ein
gutes Stück Lebensqualität für

rund 80.000 Mitbürger/-innen
sichert.“

In seiner Ansprache streifte
Landeshauptmann Luis Durn-
walder die wichtigsten Proble-
me und Projekte im Bereich
Sport. So ist es bereits Tra-
dition, dass er bei der VSS-
Vollversammlung auf die noch
ausständigen CONI-Gelder zu
sprechen kommt. Seit Jahren
schuldet nämlich das Nationa-
le Olympische Komitee der
Landesverwaltung 11,7 Millio-
nen Euro. Immerhin würden
sich derzeit laut Durnwalder
die Verhandlungen auf einem
guten Weg befinden. Das Land
seinerseits werde auch heuer
wieder etwa 17 Millionen Euro
in die Sportförderung stecken.

Auf Gemeindeebene regte
Durnwalder die Einführung ei-
nes Gesamtkoordinators für
die Schulsportstätten in den
Stadtgemeinden an.

Nach der Überreichung der
goldenen Ehrennadel an die
Rodelolympiasieger von 1994,
Wilfried Huber und Kurt
Brugger (siehe eigenen Bild-
text), richtete der Schlander-
ser Sportlehrer Siegmar Trojer
einen eindringlichen Appell
gegen den Alkoholmissbrauch
an die Vertreter der Sport-
vereine. th 

Ehrenurkunde und Ehrennadel
für Kurt Brugger und Wilfried Huber

Antrittsbesuch des VSS-Vorstands bei Landeshauptmann Luis Durnwalder

Finanzierung und Förderkriterien
Luis Durnwalder: „Sportvereine sollen von Tourismusabgabe befreit werden“ 

Der Vorstand des VSS hat Lan-
deshauptmann Luis Durn-
walder einen Antrittsbesuch
abgestattet. Die wichtigsten
Gesprächsthemen waren die
Finanzierung und die Förder-
kriterien für Beiträge an die
Sportvereine sowie die geplante
Tourismusabgabe.

Am Treffen nahm ein
Großteil der Verbandsspitze
des VSS, angeführt von Ob-
mann Günther Andergassen,
teil. Am Beginn der Legisla-
turperiode wollten die Verant-
wortlichen des VSS mit dem
Landeshauptmann, der als
Landesrat auch für den Bereich
Sport zuständig ist, über die
Vorhaben und Pläne für die
kommenden Jahre sprechen.

Unterhalten haben sich die
VSS-Vertreter mit dem Lan-
deshauptmann über die finan-
zielle Unterstützung der Sport-
vereine durch das Land und die
neuen Förderkriterien. „Der
Landeshaushalt sieht in diesem
Jahr keine Kürzungen bei den
Beiträgen für die Tätigkeit der

Sportvereine vor. Damit woll-
ten wir vor allem im heurigen
Jahr der Erziehung durch
Sport ein Zeichen setzen, dass
uns viel an der Gesundheit und
Entwicklung unserer Kinder
und Jugendlichen liegt“, un-
terstrich Durnwalder nach
dem Treffen. Auf Wunsch der
VSS-Verantwortlichen soll die
Auswirkung der neuen Förder-
kriterien des Landes auf die
Höhe der Beiträge anhand von
konkreten Beispielen durchge-

rechnet werden, bevor diese
endgültig genehmigt werden.

Diskutiert hat Landeshaupt-
mann Durnwalder mit der
VSS-Verbandsführung auch
über die geplante Tourismus-
abgabe. „Die Sportvereine sol-
len von dieser Abgabe befreit
werden und allenfalls zu den
Empfängern und Nutznießern
gehören“, waren sich der Lan-
deshauptmann und die VSS-
Vertreter einig. Positiv stehen
die Vertreter der Sportvereine

auch der Einführung des frei-
willigen Zivil- und Sozial-
dienstes gegenüber, der ab
kommendem Jahr an die Stelle
des herkömmlichen Zivildiens-
tes treten und für alle Alters-
gruppen offen sein soll. Ab-
schließend haben die VSS-Ver-
treter dem Landeshauptmann
auch die ersten Pläne für das
„Internationale Jahr des
Sports“ vorgestellt, das die
UNO für das Jahr 2005 aus-
gerufen hat.

Landes -
hauptmann
Luis
Durnwalder
im Gespräch
mit den
Vorstands -
mitgliedern
des VSS.
„D“ 

Sportfunktionäre aus dem ganzen Land kamen ins Kongreßzentrum der
Messe Bozen, um an der Vollversammlung des VSS teilzunehmen. VSS-Ob-
mann Günther Andergassen (kleines Bild) gab einen Rück- bzw. Ausblick
über die verschiedenen Aktivitäten des Verbandes. „D“ 

Anläßlich der VSS-Vollversammlung werden jedes Jahr
verdiente Sportler/-innen geehrt. Heuer hat die Verbands-
leitung beschlossen, die erfolgreichen Rodler Kurt Brugger
und Wilfried Huber, die in Lillehammer Gold im Dop-
pelsitzerbewerb errungen haben, eine Ehrenurkunde und die
goldenen Ehrennadel des VSS zu verleihen. „D“ 

6. Juni: Tag des Sports
Der römische Ministerrat hat

beschlossen, jeweils den ersten
Sonntag im Monat Juni zum
Tag des Sports zu erklären.
Heuer wird dieser Tag zum ers-
ten Mal italienweit begangen.
Obwohl der Sport jahrein,
jahraus das gesellschaftliche
Leben prägt und gerade an
Sonntagen im Mittelpunkt des
Interesses steht, will die Re-
gierung mit diesem Tag des
Sports die Bürger/-innen dazu
anregen, über die gesellschafts-
politische Relevanz des Sports
nachzudenken. 

Der VSS seinerseits legt be-
reits seit vielen Jahren darauf
Wert, den Sport nicht nur auf
Leistung und Wettkampf zu re-

duzieren; er ruft vielmehr im-
mer wieder dazu auf, den Sport
als wichtigen erzieherischen
Faktor für die Jugend und als
sinnvolle Freizeitgestaltung zu
sehen. 

Gerade am kommenden
Sonntag, anlässlich des Tages
des Sports, finden mehrere
Großveranstaltungen des VSS
statt (Landesmeisterschaften
im Fuß- und Handball, Dorf-
lauf in Prad, Jugend-Trophy in
St. Lorenzen) – Veranstaltun-
gen, die neben sportlichen Hö-
hepunkten auch sehr viel an
Gemeinschaft und Unterhal-
tung für die ganze Familie bie-
ten. th 

VSS-Referat Tennis

Sparkassen
Kindertennismeisterschaft 

Im Juni beginnen wieder in den verschie-
denen Bezirken die Turniere der Kinder-
tennismeisterschaft. Das Finale um die Spar-
kassen-Trophäe findet heuer vom 1. bis 5.
September in Weitental statt. Ausrichtender
Verein ist der SV Vintl.

VSS-Referat Fußball

Endspiele der Fußballmeisterschaft
Die Finalspiele

der VSS-Fußball-
meisterschaft um
den Sparkassen-Po-
kal finden heuer in
Kaltern statt. Die
Spiele werden am 6.
Juni auf den Sport-
plätzen in Alten -
burg/Kaltern aus -
getragen. „D“ 

VSS-Referat Badminton

1. VSS-Familienturnier
Am Sonntag, 13. Juni, lädt

das VSS-Referat Badminton
alle Badmintonbegeisterten
zum 1. VSS-Familienturnier
ein. Es ist dies ein Turnier der
besonderen Klasse, wo vor
allem der Spaß und nicht der
Wettkampf im Vordergrund
stehen soll. Gespielt wird in
Form einer Mannschaft, die
aus folgenden Personen be-
stehen muß: ein/e Badmin-
tonspieler/-in den VSS-Alters-

klassen entsprechend, ein El-
ternteil (Vater oder Mutter)
und ein beliebiges Familien-
mitglied. Gespielt werden je-
weils zwei Einzel- und eine
Doppelbegegnung. Austra-
gungsort dieses Turniers ist am
Fußballplatz in Kaltern
(Sportzone Altenburg). An-
meldeschluss ist der 7. Juni,
und zwar unter folgender
E-Mai-Adresse: romen.sieglin-
de@rolmail.net

Termine Steuererklärung
Die Steuern (IRES und

IRAP), sowohl die Saldo- als
auch die erste Akontozahlung,
sind heuer innerhalb 21. Juni
zu zahlen. Der Abgabetermin
der Steuererklärungen UNICO
2004 ist wie im Vorjahr ge-
regelt. Die Abgabe bei der
Bank oder Post muss innerhalb
2. August erfolgen, während
die elektronische Versendung
innerhalb 2. November 2004
durchgeführt werden muss.
Diese Abgabetermine setzen
allerdings voraus, dass der be-
treffende Verein als Geschäfts-
jahr das Kalenderjahr anwen-
det und im Statut kein aus-
drücklicher Genehmigungster-
min für die Jahresabschluss-
rechnung vorgeschrieben ist.
Geändert haben sich gegen-
über dem Vorjahr neben der
Steuerbezeichnung auch die
Abgabenkennzahlen. Hier die
neuen Kodices: 2001: Akonto-

zahlung 1. Rate; 2002: Akon-
tozahlung 2. Rate; 2003: Sal-
dozahlung; 8918: Strafen.

Die neuen Kodices müssen
bereits bei der heurigen Steue-
rerklärung UNICO 2004 an-
gewandt werden. Insbesondere
für die erste Akontozahlung in-
nerhalb 21. Juni 2004 ist der
neue Kodex „2001“ zu verwen-
den. Die im VSS-Rundschrei-
ben vom 5. Mai 2004 („Steue-
rerklärung 2004 - UNICO
2004-ENC“) auf Seite 2 an-
gegebenen Einzahlungskodices
für die IRES sind mit den oben
genannten neuen Kodices zu
ersetzen.

Weitere Details über die
Steuererklärungen 2004 kön-
nen Mitgliedsvereine über die
VSS-Geschäftsstelle einholen,
die auch heuer wieder den Mit-
gliedsvereinen Unterstützung
bei der Abfassung der Steuer-
erklärung gibt.


